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Mltr Deioizeger,

iG<ttzür.

GudseripsiONspret, tz 1.50 da Zahr.

B i Voegusbezahiung.

r Druckerei und Office:
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PIRST PREMIDM!
?A* r Gentcnjüal FxWhition. lf-T'l, Mhco

tN. jcan4r I *3' tlm hiirt>o*i
*herrror cxJulm4*J.

A COMPACT, Bivpzw. nnuns.
I4£b* iiunoJCjr ani El KKTENT LOCK
fVrjTCH" MÄCUINK- AIjAHCI) to tha
WARTB of UTKKVÜODV. The HOME
?KWINC MACMINE wa PtrfeeteäWh:
)*"tnee bj tha ud af the bt jnvcntive

i"M M?*-?'->1 fthtiT Itcx*MKi>rs
jll&E-aeutlal Parta fa Plßf-T 0! *ra
ILAOIIRSK i? SIMPLE In COXS IRCCTION,
ifrÜttiCJl ia Birengih iwl Beauty,
wwtaJn b-es Wcrldng Part nd w Cspablo
an IKuM, % wflrr ruXy of Ifarlrtluin SiiK-r j
Sawina Machines. ]twill KEN forram
sriiLiato st.NO ONEIa U* Maoafactnra crthia IIaCIHNK Uhc
y**arBeat Materials are ÜBEP.'S tfEAKIXü i'AirTS arc HARDENED,sw tot Vcchaaitm twu ktn CV>> tkcctfi*
wlih Ulf spmrial of produainq an
Sur Kunoio, PCTIABLE, aud almott
3K>I*KLE**M iCIILSE. adopted fql ally

WJtX fiar Co*rc er flu THKEAD, COT- !
BII.K or LINEN. SEWING frora tha

Xm*Niu to Jtfmmrr Cla h an<l

,h" I
Warranted for Flvc l'cers. j

I.TTT. AOETI S arauted ia where i
m h iv not rvvnf^enUM.
Ha'. #yr pricea, and samplet of wr,rk dono I

ca the UOM£, or call at asy of or oi&cej.

JOHNSON, CLARK & Co,,
90 Uniaa fqaar, Ktv York.

K 4 EV&aftoa Etraat, Bsatra, Mus.
UliSaeecd Art., li'.tskurgk, Ts.

141 Stada f iraat, Ckioapt, lii.
21 fiaatk sih Btret, El Laou, Mo,

>7 See Xabt£eß*rr Ct., Saa Frsrciaaa, CaL

Vollkommenheit
zuleht erreicht!

MM Pd ffchar ihre Popalartes oUeewAetS,

Nähmaschine!
Einmal eingeführt behauptet sie ihren Platz

für immer.
Wir loortamsche Mafchtr.

Schickt Eure altmodischen, schwerfälligen,
schwer laufenden, Frauen tödtcnden Maschi-
ue zu uns. Wir nehmen dieselben zu
525.00 als Theil der Zahlung an ine von
unleren Maschinen.
. Sie ist derühmt ihrer Vortheile wegen:
Hann daß sie eine der grölen Maschinen
ist, welche heutzutage fadrizirt werden. An-
wendbar kür de sowohl
aIS für Werkstätten. Sie hat das größte
Sch ffchen mit einem großen
welches beinahe eine ganze Spule Zwirn
jhätt. Dc Spannung des Schiffchens kann
egvlirt werden ohne Herausnahme des
Schiffchens ans der Maschine.
' Diese Maschine ist so construttt, daß die
Kraftanwcndung.djxect über die Nadel qe

sthieht nrd"dadurch sie die Befähigung be-
sitzt daS schwerste Material mit unvergleich-
licher Leichtigkeit zu nähen. Sie ist sehr
rmfach in Constructton und so dauerhaft
atS Stahl und Eisen sie machen kann. Alle
ihre bewegende T heile sind von verhärtetem
Eisen und Stahl und auf sinnreiche Art
eonstntirt, keine Triebkraft zn verlieren.
Wir können rechtmäßig jede

Mfchie für S Jahre
Sie ist die leichteste, ruhiastloufende Ma-
schine im Markte. Sie st ebenfalls die
sorgfältigst verzierte und hüb chcste Maschine
ze producirt.

Mit allen diesen Borzügen wird sie den-
noch von 516.00 bis 526.-00 dillige? verkauft
! irgend eine andere Masthin e erster
Klaff.

Unumschränkte Controlle von Tifirictcn
wirdAgenten gegeben^

Annehmbare Kaufverträge werden offerirt
für Tafv oder auch auf Credit.

Schickt für Circulare und Bedingungen
m die

Sewivs Mcdws vo.

Walter L Deininger. Eigenthümer uud Herausgeber.

Sl. Jahrgang) Millbeim, Pa., dn 18 ten Januar, 1877.

M A. ivumttier, Gdieor.

Reemmer K

Literatur.

der Hrrren Sckläfer und
Koradt in Philadelphia. Ecke der 4. und
Wovdstraße, erschien srrbrn und ist durch
die Erpedition dte'e Elattr oder direkt
von den Verlegern zu beziehen ?

Appletvn's deutsch englische Grammar,
für Schul- und Seibstunttlricht. Neue
praktische Methode die englische Sprache
in kurzer Zeit Lesrn. Schrrtben und Spre-
den zu lernen, mit Angabe de, englischen
Aussprache und Betonung von Zobn L.
Appletvn. A. M. ö.'' Seiten, guter Ein-
band und ter billige Preis von KI.SV.

"Vereinigte Staaten Briefsteller" in
deutsch englischer Verfassung, oder An-
leitung zur richtigen Abfassung aller in
den allgemeinen Ledensverhältnißen. so-
wie im Äeschäftsltdtn der vereibigten
Staaten vorkommenden Briefe. Aussätze.
Urkundcn. u. s. w. nebst einer Einleitung
über Rechtschreibung und Interpunktion
nebst einem Anhange von Gelegenheit.
Gedichten. Neunzehnte Auslage. Zn
gutem Einbande mit 528 Seiten. Preis
tz 1.50.

"Der vollkommene amerikanische Ve-
schäftsmann." Ein Hand-und Hüls-
buch für Geschäftsleute aller Art in den
Bereinigten Staaten von Nordamerika.

"güdrer im Geschäftsleden." Anlei-
rung. sich im Vkfchäftsleden schriftlich
a zudrücken, englisch und deutsch, nebst
erner Auswahl von Neben.' Abhandln,-
gen und Erzählungen zum Uebersetzen.
mit angefügtem Wörterbuch. Von Hein-
rich Girzal mit 200 Seite, und gut ein-
gebunden.

Die wandelnde See!,, da ist : Ge-
spräche der wandelnden Seele mit Adam
Roah und Simon Eleopbas; enthaltend
die Geschichte von Erschaffung drr Welt
an bis zu und nach der Verwüstung Je-
r tsalem. Heraudgegeben von Johann
Philipp Schabalie, mlt 442 Seiten, in
zutem Einbande. sEin sehr erbauende
Werk, da angenehm zu lesen ist.)

"Oehlschlägcr's englisch deutsche und
deutsch englische Taschen Wörterbuch"
nebst Angabt der englischen Ausspracht
mit deutschen Buchstaben und deutschen
Tonen. 7co Seiten und schöner Ein-
band. Preis 51.50.

"Vereinigte Staaten Kochbuch, mitbe-
sonorer Berücksichtigung ber klimatischen
Verhältniße und Produtte Amen a'e.
von Wm. Vollmer. 165 Seiten.

"Vollständiges deutsch englisches Ver-
einigten Staaten Kochbuch. Ein Hand,
und Hulfsbuch für Hausfrauen und
Nädchen, Köck und Köchinnen in irve '

Küche or>e? -> und j
billigsten Bereitung a!krr Arten Svcisen !
und Getränke, von Win. Vollmer mit
lös Seiten.

"AmerttanischksGartenbuch oder prak-

tische Handbuch zum Gemüse-, Obst-
und Weinbau, sowie Zeichnungen über
den S.hnit der Weinreben, und gründ-
ljche Anleitung zur Blumenzucht, mit ge.
nauer Berücksichtigung der amerikanischen
Verhältniße von Friedrich Elarner. 550
Seiten, schön gebunden.

"Westentaschen Volk - Sieberbuch."
Ein unterhaltende kleine Gesangbuch
mit 256 Seiten.

Wir machen unsere geehrten deutschen
Leftr. welche im Zinne Kaden, nach Phi-
ladelphia zu reiftn. darauf aufm rksam.
daß in Schäfer k Koradi's Buckstore
Aste zu baden ist. Wa in deutscher L'te-
ratur erwünscht werden kann und erfu-
chen dieselben, diese Firma nicht mit ih-
rem Besuche zu übergehen.

Mannbarkeit.
Wie verloren und wt ter

ren.
Eint Adbandlnni, über die radicalr Heilung

?en Onanie und Selftbtfieckung.

Sarben derausaeaeden, eine neue Au-
vo, Dr. Culverwell't Berlesanc

?Nkü'er die rad'rale Heilung von Pevuu-
oder Sam.nfckwäcke, geiftiar edee

körrerlicke Sckwäcke. Hindernisse zum
Heiratden. ,r.. hervorgebracht dnrck

S.lbfttrfieckuna nnd aeschlecktlicke Ausschwei-
fungen. Die schrecklichen olgen diese Laster
stnd in dieser berühmten Brochüre zur War-
nung der fugend mit Meisterschaft geschildert
und der einzig, stchere Weg angegeben, aufwei-
chen, eine vollständige Heilung, oone den Ge-
brauch gesädrlicher innerlicher Medizinen, er-
zielt werben kann.

All,, alt und jung, welche an Aervenswä-
che, Aiederarschlagenbti. Imvoten oder Pol-
lutionen. und den tausend traurigen Igen ge-
schlechtlicher Auschweifunaen leiden, fällten
diei't Schrift mit Sorgfalt studiren.

Um idr die weitmöqlichste Verbreitung zu
verschalen wird dieselbe arat> nnd vosttrei
nack allen ldtile der Bereinigten Staaten ver-

schickt.
Manabdressirtt

F'. < Kox.
! Kt. Fot Koie

Jacob Kamp,
Lock Havc'n. Pa.

Zch habe soeben Mttne

Schuh. Stiefeln, n s. w.

für Herbst und Winter erkalten,
welche ich zu den billigsten Preisen verkauf

Tcktwbe. Stiesel, Gaiter,
>

Slippers d Rabbers

! von allen Sorten für Herren, Damen
5 und Kinder und so wohlfeil wie man sie

2O Zahre zurück kaufen konnte. Die besten

Herrn Kip Ttiefet,

! mit Doppelsoblen und Top von Hand
! gemacht für Eine andere Sor-

tc Her rn St te sc l, da Paar V2.AV.

Motte: "Die'Sefie
! fftr die niedrigsten Preise und'tzM

MkIMMMZ

WW

Dasalt

deutsche Heilmittel
gegkni

Alle Krankhritrn
ds Vtagns,

der Leder und ds

Nntrlids.
insofern sie ou Verschleimung
angehäufttn Krubitäten und

Unveitaulictkeitcn
entstanden find und Blähungen und
Vrstopsungen veranlassen. So wi, die
Trorren die Ausführung des Stoffes
so r ebmcn ue 5!?
weg, die aus jener Ol rllr entsprungen
waren, z. B. nicht nur die kolikartigen
Leibschmerzen, sondern auch die davon
abhängigen Beschwerden des Haup:e
und trr Brust, den Schwindel, da
Drücken und die Dusterkt't de Kopse.
Dunkelheit der Augen und Beklemmung
rer Brust, auch das beschwerliche Aus-
und Einaldmen. Zufälle, welche betond-
ers den Hypechondrtften öfter fürchter-
lich sind.

Ge^en:

Vollblütisk.l.

Blei sucht
Eebwermütkigkeit

Afngftlicbffit,

Ucbclkcitcn,
O d n m a cd l tn,

Kvpf-n. Alirdr-
sckmeAen,

Heeztl ? pffn .

Gelbsucht.
Gfgen: Katarrb und Sto?sßi nck,

frn,' welche xewödnUcd schnell gedeil
werden, indem die Tropfen den scharfen'
stockenden Schleim auflösen und abfuh-
rcn.

Megen: enizündlicken und ckroniscken
NbeuinatismuP, gegen Kiebt. gal-
lige. remittirende und iniermittirende
Fteder . gegen Krankheiten dcS Blutes,
er Nieren unv der Blase. Gegen:

Dyspepsie
ober Derdauungs-Beschwerden, Kopf-
schmerz. Schul'erschmerz.
der Brust, Hüstln, sat-rrs Aufstofen aus
oem Magen. Schwindel, schlechten Ge-
schmack im Munde. Gallcnleiden. Herz-
klopfen. Schmerzen tn der Ntetcn - Ge-
gend, und bunkert andere KrankbeitS-
Erscheinungen, welche durch Unverdau-
lichkett erzeugt werden.

Gegen: Hantkrankketen, Mus'
fedläge, Schwären. Lalzflüffe. Flecken,
Mitteffer. Geschwüre. Earduntel, Ring-
wurm. Grindkovf. schlimme Augen.
Rotblauf, Krätze. Scdrrf. Mißfarde und
andere Krankheiten der Haut ist der Ge-
brauch der Tropfen von unvergleichlicher
Wirkung. Eine einzige Flasche
wird in fast allen Fällen den Ungläubig-
sten von der Wirkung dieses Heilmittels
überzeugen.

Haltet Vuer Blut rein und
Gesundheit Eure Organismus
wird die Folge sein.

Die Flasche
?Hamburger Tropfen"

kostet 50 Cents oder fünf Flaschen
zwei Dollars, sind in allen deutschen
Avotbeten zu baden oder werden diesel-
ben nach Empfang des Geldes frei nach
allen Theilen der Bereinigten Staaten
versandt.

Man adreffirei

A. Voxslsr A Co.,

5. Kellte

Rechts - Anwu t.
V e ! efvnie. Pa.

cffiee nächst Zdiirc zur Cente Tt

VankCompan?.

ch.t.Ulerander. S.V. G,

Alexander n. Bower,

Rechts - Anwälte.
Vtllefonte, Pena

Cftlee in Aarmanß neue Vediuden

Ira Snyder,
Büchscnschmtdt.

Haines Township.
nahr Woedword.

Neue doppel-

läufig und ifch
Wüchse.

Reparaturen in allen volfemmentea
. ttällen.
Lstäßige 'Preise.

ZZ?I

Das intcressantrchr

öZ xaltrn Vesrsteff

entdalrrad, Uni-

ha!tuußd!a für
die artilie. il die

?tew?orkcr Rrrn

lftrt52 rr Jahr
dslsfrritjsodk,

zrotro r,langt.

,z Dfanks??

Hu., r '??.

?N ?or Z>.

Ps'dtblattcsgsalis.

SchwefelSeife.
p> de HkNIlGtee

itzrNch /sieiete.
Gleoa's Schwefel-Seife heitt

:t undertarer Schnelligkeit alle leeale
raoldrile od ttruoßeo der Nooktie der
Haot. eurir und erdiod da A.ftrrte
reo Rdruatu und Gicht. tnlstsn
Grind. bind ta Hk falle od
Grauwerden. und 5 da beste Schahmiltel
g gen grwisse ansträrode Kraolheur.

Dorch dcn edrauch ditsss Seife werdn,

Unschonbeitr de? Oderdaot otferot
nd in erschorrnder Siostuß auf dach

stbt. den Hat, die Arme nd t dir Zdat
auf di gant Haulstäche. welche dato ch
bewunderungswürdig reto.fch
und ich wird, ausgrübt.

Ditfts illtsi. ,wecktßiß
Heilmittel macht die u-lage
für SchwefelBäder big.

Sefchmuhte Klrtdrr od Lein,zeug ward
gründlich durch di Srifc drsinsieirt.

>crzt rathe ihre Gehrauch au.

Preis: 25 M 50 Cr! per Stück;
h?r Schachtet (:! Stück). 00c. . ß1.20.

dt. U Dt Br'hrn Cü,e für 50 tend Bnd
dreimal s groß, ata dlr für U) Cents.

HillHaar- und Bllktfiirbemittel,
GeVar der , AM eotS.

K. Kritl,to.
Eigenthümer,

U. 7 Sechst veno, et ach

Charles Mcyen u. Co,
einzige

Deutsche Anzei
ge Agentur

für die gesamm deutsch-amerikanisch
Press,.

S 7 Vark R u IRS Nnsswu Str.

New-Port,
etablirt seit 1857,

dessrgt alle Arte von (Zsschäftb-Anzeizra,
Personal-Auffvrdmlngen r. für

alte deutschen Zeitungen
in den B er. Staaten.

s-wie in S n-d ">-* Ladern Eu-

vaf>t TKrki,
ytißer Wetze , KV

- olhtv Welze 3!)
Kvr öS
Wlischker 4V
Hafer ZV
Verfte 5V
Klee Siämeu S 50
Gr!:ddere> > <P
Eier DK
Sichmiz 1
Ecknnk >Z
Etiten ZO
Talg k
Butter Z5
pnmdn z
vtz

ifftiubALG Mr?ß.
Butter Z 2
Eier Zck
VeizeK I ?S
Kor SO
vclschkrr 50
Ha, H2
tzeste
Tymothp dA I 0"
Kte ' ,z 00
Kalbfleisch Kitz!
Schinken zL
Leite zO
Schmalz
Kleeioam

"

st Ozz
Ahmotkviaameu k 2
Fiachtzsaamen l 4V

siotzi Kur?ß.
(Korlgirt jede Mittwoch)

Wcizen. Z Z 0
Welschkor. 45
Aoggea, 55
Hafer (KZ ld) KS
Gerste. Vl
Tymolkv Laome, S 00
Flachtz-Saamen.
Klee-Saamen. (<4 ld) O 50
Vukier. S 6
Lchinte . 15
Leiten Ik
Kaldfleijch. S j
Eier. 16 >
Kartoffel. I 00.
Schmatz per ld 10'
Talgen pertd 7!
Seif 5!
GetrockneteAepfelperld 4

!?-"." ' "

Edward Plott's

Stcm
Parlor Orgel

beriff: in tn nb straf jede Pfeifen O r

Gibt allgemeine Satiöt'atlion
Dnrck esckickien (Uckrauck der Grisse und

de Patent stni Sckwelle wird die Muftt der i
knicklickea Stim-nt angevaßt, und ordnet die- !
srlde ven der ickften. stitenonigtn Nete zur I
Unüdertrefflich von allen nftrumenten

-

D Eizeütdürr bat seit vielen A-brr bi

Nnvollftandktt nnd Frdler dcr Pfeift, Or-'
Bkln vorilchtia und genau drodacklrt. und rickle- !

seine vraknicke aus die Verdes,-
rung solcher Ardier uttd seine Elrerimenir da-
den eine Prvduktion von einer Lnalität de i
lanes erzede, eiche s nahe km zn der

Pfeifen Orgel Oualität!

Ccntennial'Exhibilton
Wie kann man dieselbe sehen ohne nach

Ph.ladelphia zu gehenk Man kaufe -
Drnnk Dealw't llütorien!
welches in zehn monatlich erscheinenden
Heften ausgegeben wird und alsbald
nach Schluß der Ausstellung vollendet
sein wird. Jede Heft bat gegen 0
Ansichten der Ausstellung nach Photo-
grapvien tn Holz geschnitten so daß oas
ganze Wer? deren etwa 800 enthalten
wird. Preis eines Heftes der Ausgabe
für Sudseridenten. aus starkes feines Pa ;

pier gedruckt mit einem Extra Holzschnitt.!
unaufgtschnitten und zum Binden etzens
eingerichtet, fünfzig Clonts. Diese
Ausgabe wird durch Träger nur an Sud-
scribcnten abgeliefert.

Die ?Mail Edition." auf leichteres
Papier gedruckt und ohne Ertra Hol,
schnitt, zu fünfnndtroißig
pro Heft, ist bei allen Zeitungshändlern

zu haben und wisd auch von der Office !
de. Unterzeichnete ach Empfang des

Preises versandt.
Dies Werk, welches in keiner Familie

in den Der. Staaten fehlen ssllte, er-!
scheint Englisch und Deutschp tn letzte
Sprache unter dem Titel: ?Tie Welt.
Ausstellung in Philadelphia."
Agenten für beide Ausgaden werd er-

langt und erhalten lidrrctt Beding-

ungen.
Man wende sich baldigst an

LeSlke.
lriß.vN. Asrk.

Nhrou! Uhre!
C. H. Htd.
hält beständig die schönsten, elegantesten
und modernsten Wand- und Taschenuh-
ren. sowi von dsn feinsten und heften
Gvldwaaren zu den billigste Pdvsen
in seinem Raume, aus dem zweiten Ssock
w Alexanders Gebäude zum Verkaufe.

Reparaturen aller Art werden in kur-
zer Zeit MfM.ichS.

Leben, Wachs
thum, Schönheit.
Lvndv Hrfrß LWdhr

ft-lkd.
steint Gbr. cht baeN Hsm Onst und

ftibenaittg i tttnip de Ekatp alle, Nn-

inißkeilen. cht da Haar chsni. wo e

sßchl der dünn Bnoordrn ist.

Knn idrr Hand engrwend, de-,

t tdt dir Ha sb. ach Flecken af dt

ftinften Lttm, ach. AlHarni iste da

ellftmnenste. welch, du Vel jez beev-

ebrackt. Da Haa üb neuere d pestsrft

nd d fteue tüelich Fad da Imueu-

dang wersleichen Eubstauze zurückzezebe
Em Etufubruu bieft wabrhaft errbvol.

Leu Präparat i dies Sand, ar s da
Wnuder d dt Vrwunderun von allen Klas-se d da stck al bcr einzig Arkiftlbewäbrr.
weiche? absolut und bn gehlaranen Haaren
dr ualürlich, Farbe wiederaik. iburn che-
sundbeit. veicke, Elan; nd cköllbett verleeb
nd Haar auf stadlksrfea an dessea rspküng-
Ilcker Ford erzeugt.

Die? sckönr und oblr,eckende Uniftl ist t
stck selbst eompi. keine Abwasckunß der Bee-
beeeitnoa er ftmem chebrauck obtt irgend sanft
etwas i1 vitdi. ei gewünschten ZkeftzUa,
zn erzieln.

75 EentS per Flasche.
Man send Bestellungen an Dr. Ewavne

ck Lebn, ZZv Nsred Tecksste Trraße, Phita-
delrhia. Pa., alleinige Eigenthümer.

Nekft bet lleu Druggisten.

Die Lunge!
Schwindsucht.

Dirs aufreidrndr und aeftidrlicht Krankdri
und der voransgebend, Lvm,oe. vernack-
lässig,r Hnftc. Nackesckweiß. Heiler! ei, Zehr
stevee-werten pernn gedeilt durch ?Dr. i
Swavne' Ed - vprap

wilde Ktrscken."
Bronckiti S?Ein Vorläufer derLungen-

sckwindluck. ist ck araftensirt durch Caeared
oder Entzündung dn eckleis,.Membrane der
Luft-Passage, mit Hüften und Aubwors. knr- j
ze Atde, Heise, keit und Lei merzen in der
Best. gor alle drenck len Slffeenonen. wetz- !
n Hals, Verlust trr Tnm ne. Hüfte, st

Dr. Ewapne's
muDZr.,u Waide

in Hauptmittel.
Bl?-N oder Bluifteien mag von der Sor?nr,

lrachia. Bronckia oder der Lunge berrüdren
und au rrsckiedanen Ursackc ftameu. al
da stnd übergroße Krrrrrlicke Änftlengu g. Plc-
tbera -t er Bolltett der Gefäße, schwacher Lun-
gr. Nrbcranftrenauna der Trimme, unterdrück-
ter Ausleerung, Berfepfuug der Milz odrr Le-
drr, r. e.
Dr. S paHNd's Compound Syrnp

pn Wilde Krsu
trifft da Übel an drr Wurzel, inte rr das
Blut rriniat. de? Lere, und der R'eren ibre ge- >
fünde Zdätigkci! zurückgibt nd da Nerven,r- '
fte ftärkl.

Er ist da ~nige wirksam Mittel geaen j
Blutung, Bronchiale und alle Lunßrnkrankdei- !
rrn. Lckwmdsuchligt und solche, die zu schva- ,
che Lunge rräd'ro,N stnd. sollten nickt er-
stdlk. diese große egttadiliscke Heilmittel an '
zuwenden.

Stint wuaderdare Kraft, nckt dlo der
Sckwinbsuckt, s.mdern über jede ckroni'cke L.
den. wo ine allmähliche altrratioe Aktion nö-
thig st. ist bewiesen. Durch seinen Gebrauch
wird der Hustn, brwiesen. Durch ftinrn Ge-
drarch wird dn Hustrn loose, drr gch'ckwtlß
oermindert stch. drr Schmrr, läßt nach, der
Pul ledrt zn seinem natürlich, St-uu znrück,
der Magen wird in seiner straft. RabrungSmir-
el zu vertäun, und zu assimiUrr, estärkr nd
jedem Organ wird ei defferr und rrinrrr
Blut zugrfübrt, au welchem stck neue rerrra-
tivc nd plastische dildet.

Bereitet ganz allein ron

Dr. Swayue ck Sohn-
-220 North-Drchste Straße. Pdiladelvbia.
verkauft va allen prominenten Druggisten.

Juckende Hcmorheidcn
Hemorhoide, Hcmorhoiden

juckende Hemorbotden.
VestNr gedeilt dar den Gebrauch von

Twayne S Salbe
Heimathliches Zeugniß.

Ich war schlimm bebaktet mit einer der lä-
Siggen aller Krankdeiken. Pruritus und Pruii-
ße oder gewednlich dekannt ais udeudc Hemoe-
doiden. DaS Jucken war u Zeiten sag utur-

träali. ,e-gärkte sich durch Kraxen und tdat
nich! seilen sedr web. Ick kaufte eine Lcdach-
tri ren ?Swazne'S Sa de"; idr Gedranch ve.
schaffte mir rasche Erleichterung und ee,ielte in
kurzer Zeit eine perfekte Nur. lext kann ich !
unaegöN fchlafrn umd mochte ich allen, die an
dieser lästigen Krantdeil leiden, ratden. fich so-
fort ..Swurnr'S Salbe" ,u erschaffen. Ich
bade fast i'mädlicze Nittel xredirt. -hne perma-
nente Hilfe z finden.

losevb Ebrtst.
sFirma Noedri A E brist.)

Stiefel- und SchuddauS. ."144 Nord Zwit
Straße. Philadelphia.

Hautkrankheiten
Twavne's lleS heilende S-lbe

ist ebenfalls ein Lpe ifieum für Ningwur.
Rraxe. Lalzstuß. Rindkopf ErssirrlaS. Bar- :
dterS-Klähe. Pimpeln und alle HautauStchilge.
Vollkommen stcher und harmlos selbst für daS l
arkeste Kind. Preis öd EentS. Wird be!
Empfang de Preises überall hin per Post er-
schickt.

verkauft bei allen prominenten Druzgiste.
Einzig und wein präparirt on

Dr. Swayne K 5 Sohl
ZZS Nord-Scchste Straße,
Philadelphia.

Alleinige Eigenthümer und Fabrikanten von

Swayne'S Panacca,
Geltbcrüdmt weaen ihrer merkwürdigen Kuren
on Scrofula, Pkcrkuria! und Svdilitison
Leiden und in Fällen, wo das svpdilitische Gift
der Eltern bei Kindern SvpdiliS oder Serofttla

! erui sacht. Nichts hat sich jemals so wirksam
erwiesen, alle Srueen dieser gefährlichen Uedrl
nv aller Krankheiten, die aus

Nnreenigkeit es V nte
entstehen. ;u vertilgen.

. .

veschrelbt die Svmptome bet allen Mittdet-'
lunaen und addresfirt euere Briefe an Dr.
Swavne A Tobn. Philadelvhia. Für

> Rath wird nickstS berechnet. Pc? Erpreß an
' gnch wejche sesSstft.

Prinz U schm.

Et, efiKte.'fAr Stzcha i,

vch H K tle.

<Tchl^.)

Ansang eiut Ks Mkkchu.tz ake
Herr sei ein arg Ätzv-gel. uud wI
fi häuft!. tzr rappele ihm tzckß
bedenklick, atz itz scharfe Auge sagte
itzr doch. baß de Maune ikchke
Gruß mit s?t up That fti. Die keft

er' f il. so iß m, fch-n rech!
Er acht mich ja zu tue Pekuze, ich
icht!-

viee!te mit tze leichtflkAig
Mädchen gekomm-u war. da ließt KR
hier beutltch. Weretvma! au/dem We-
ge zum Böse A gesagt bat. für ke iß
e am Eude auch icht schwer Z zu sagen.
Sie folge uu ke Simpel, der sie zum
Priuze aksrl stempelt will, und denkt:
Nun mußt dudich auch wie eiu Prinz
halten, denn er nennt dich dal ?Prinz." !
dalv ?junger Herr." kalb ?gnädigster >
Herr." uud Alle zusammen iu eivea
Athem. Sie hatte von de Komödiaa- !
ten in Sunznaue etwa gelernt, wie sich s
ein Prinz hält, und macht's nach, und
wenn sie al einmal zwerch möcht, so
denkt der Oderfischmei Ker: .Letzt will
er' wieder verbergea. daß er ein Prinz ist;
abee e geling ihm nicht."

Nun wurde denn Prinzlteschen in da
vrachtvollste Gemach geführt. Hier kam
en Beide in eine Unterredung, in der Sies-
chey's natürlicher Verstand dem dummen
Oderstschmeister f groß erschien, daß
nun k.tn Zaeeifel mehr in seine Seele
kam. Um nun zu zeigen, wie schaiffich-
tig er sei, sagte er: Er hake sie gleich al
Kronprinz erkannt. Er wisse Alle,
wie e< gekommene!, und. warum Zhro !
Hoheit iu so unscheinbarer Gestalt im
Lande mberreise; er bitte, fuhr er fort.
Ihre Hoheit unterthänigst. e sich bet

nur befehlen; teder Befehl werde aut
der Stelle vollzogen. Er fei sei treue,

ster. und jetzt durch seine Auwesenheii
glücklicher Unterthan!

Manchmal haue Lieschen gefürchtet,
er Lderfischmeistrr sei detrunken, aber
nun sah sie (wie da Sprüchwort sagt),
ie die Prerd im Stalle stände oder

hier der Esel. Sie bat um Xube, und
stellte sich nun, al er fort war. Alle zu-
sammen.

Sie fand schnell heraus, da ke de
Odtrfi'chrtistrr für de verkleideten
Kronprinzen kalte, unk daß Umstände
vorbanden sein müßten, die dir degün-
stigtea. Lollte sie sich dein schönen Aben-
teuer. ganz ähnlich denen, von denen
Base so oft erzäblt. entziehen? Man
drana e ihr ja auf. Sie kalte e ta
gar nicht gewollt und wenn sie die Ehre
abwies, batte der Okersischmeister geläch-
elt nd gesagt: Ich weiß Alle. Nun
konnte sie sich ta den Spaß machen, und
einmal em paar Tage ?Prinzchrs spie-

len." Wa vor Gott recht ist. Wa
wobllaulet nd sittlich und evdar ist, das
kümmerte da pflichtvergessene Mädchen
nicht. Zbr galt nur ein leichtfertiger
Spaß, gute Tage und Eitelkeit. So

machte sie sich dann weiter kein Grwis-
sen daraus, du Rrtz zuzuziehen, in ke
der Oberfischmeister sich selber gefangen.
Sie ging fortan in seine Gedanken rfts
und sagte: Wenn ich bei Zbnen länger
weilen soll, so müssen Sie mir geloben, j
über meine Person und wer ich eigent-

lich bin das tiefste Schweigen zu keekach-
tt.

Das gelobte der Herr von GüntbeT
aber der war mir der Rechte vom Schwei-
gen! Schon, als er noch in Dresden war,
hieß er am Hofe: die Sradtt'chellel"

Nachdem Lieschen mit ihrem Plane ffr
und fertig war. lies sie sich zur Tafel
füdren. Die bog sich vor Kostbarkeiten,
die Lieschen wicht einmal de Namen
nach kannte. Sie ließ es sib bei könig-
ltcher Aufwartung königlich schmecken,
und ging dann zu Bett und jchlief wie
ein Prinz. Ich weiß aber Einen zü
Augustusburg dem kam vor kauter Glück
und Hoffnung auf künftige Ehrenftellen
kein Schlaf in die uzen. Dass er wür-
de Minister werden, war gewiß, wenil er

es nur recht anfing.
Als die Sonne schon doch stand, stieg

Prinz Lieschen aus dem königlichen Bett,
beiter und fröhlich, und, sich haldtodt
lachend über das köstliche Abenteuer, klrt-
dett sie sich an. Beim Frühstück bediente
sieder Oberstschmeifter selbst. Es war
überaus köstlich, und schmeckte Lieschen
herrlich: aber den Odcrfischmeister ärger-
te es doch, daß der Prinz, wie er am Tage

sah. in einem gar fadenscheinigen Rück-
ltm aufzog, dem si>gardie Motten schon
weidlich zuzesetz hatten; auch quältv es
ihn, daß er keimn Leiddiener hatte. Er

machte nun Prinz Lieschen bescheidene
Boxstellungen. Den Diener lehnte sie
entschieden ab. aber für ein neues Kleid

oder etliche ließ sie den Herrn Obersisch-
metster sorgen, indem sie äußerte, ihre
Kasft sei auf dtr Reise leer geworden,
und sie habe sich doch Niemanden an?er-

! trauen könnn.

Vedinchnugeu.
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Ist H ,GHK ttMchi Dtztz?.
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ld de stm ,Kfi elbd
dl P7 Ujgen evz. ßß af Fest
folgt. t!,-HffchlgtiA aLst.

i tzr tftztt Ztzr ftsgt, .rrttees den
tzt!est>, ,pi S Bavsttch>Dr
gesdr.,tust bst ,pSB
dalt. dal fteltch, sei st hteia
stch s stolz s! glich. La
zückt oa de Prtzr Libsigii
und Hoheit, de vdst<chfst
datt Zeb hetmltch art,t,
fei dr Erdpristz. der etsl tzd ed
Lc:e tranea leee oSe, gee ich
möge erkalt! fei. DftS i,?ede
ohnehin deall det-nad. Vs li,
glaubte mau . Run z ,z
Feste auf Feste. ud derai glä,l Keift,
Lieche.

Di Kachricht h? Nmechtzeir
de Prinzen in uguftudurg blieb ab
nicht lange auf die Umgegend op U.
guftudurg beschrckntr. Briese rsn
die Kunde hier und dorthin, endlich ach
nach Drede und zu Ohrde Ktzg,
.r a Ersten ußt, baß dr ErbMin
damal gerade zn ie a Hoflage
de Kaiser ar, und dort täglich i
Ehren überhäuft arbe.

Der König vermuthete also K
daß irgend et ostfstger Epigbube stch an
den dummen vderstschmeistrr gemacht,
und den einfältige itanpt zu Kar-
ren hab,, und tgebtig änftle und rupft.
Darüber hätte nn e KS gelach

arß. DSdünre er ich dulde. u>
für d,ese Hack mußte so ichne als mög-
tick drr Stiel gesunde Voerde.

Der König sadte alw eine Vertr-
t-a heimlich ach ugustusburg,
etal selber achzusehe. Tee stüd.
Der law. sah ze eschichte. laebr stch
daldtoste ad berichtet de König di
qaoze Fastnachtgeschtchte. Auch p
König lachte, aber v arh Eudes
Schon am ander Rvrge rittei vrß-
zier mit einer Abtheilung Husar zum
Thore htna. gerade nach gustuobueA
zu. Der Offizier kam KU. lud de
Prinzen Liecdei uao Ar Herr Ober-
fischmeister Höst ich et, i, age z
eigen und ihm zu folgen? im Liaatsge-
fänaniß roürden str HH von
der Xerse erholen können, eh sie
den König trete mußten, fang
dachte der Oberstschmeister: ha, da
kommt von de Zwiespalt, on de de?
Amtmann erzädlt. Wa thni'g
du auch ein Vt chea leid nß.t so ftd
dir der Prinz um so ehr erpfltch,r,
und ein Paar Köaigaugn muffe stch
ja auch ftüder oder späte im Tode fchlie-
ßen. und dann rängt dein Walzen n zu
dläden! Zn diese Glaube murde ,?

um so medr bestärkt, at die tmeänglich,
Verlegenheit Lieche's bald Mieder dr
drittrsten Saune Raum gab, Aber !
Bride am andern orgea vor bem Kö:g
standeu. uud Liichc nun 0e beichte
mußte al er eisab, dach r Sch selbst
in ver eigenen Falle gefangen he, sta
brach er zusammen. Vrld, ere. Austcht
All, war fort für immer.

Llechen suchte sich so weiß brenne,
al mög'ich; aber der König hatte gut
Augen. Et durchschaut, ie MF
dem Mädchen stand uud wa. wen
fl, laufen ließe, au ihr rode mußte.

Zei Walbd lag und lieg wohl noch
ein lSebäude. groß und still, uu beäug-
stlgend cknzufebea. Di Leute nannte
es da Zachrhau. Da ar Platz fibr
ungeralhen Vtädche. Da
welche den Prozeß führte, wie dem tzn.
chcn da freie Wodnung und Kost au, die
freilich nicht so köstlich war.M beb dem
Ldcrfichmetster zu ugustudung, uud
wada Schlimmst war, st muße ar-
beittw, was sie niemal gern gethan
hatte.

Sa der König dem Oberfischmeister
sagte hat er niemal verrathe, selbst
dem Amtmann zu Schellendera- uichr.
der auch sein Xächft bekam. ) Au
gustusburg bl'kb der vberstchm,ße
nicht länger, ig zog auf in ftrne
Landgnt. wo er batv starbt

Liescht wurde schonend
aber die Xeue kam doch mit Macht. Hie
erkannte ihre Sünden. Die Zahl der
Jahre ibrer Haft überlebte st nicht. Ihr
armer Vater kam so Hera', daher betteln
mußte, und der Kamme? vrach ihm frützor
da Die Saft überlebte fle ke
und detraurte nicht mehr, al daß au
idrem Lieschen nicht ine Wräfl gewvr-
den wäre.

Da ist die Fotze de Bomanleftu
und de Hochmuth, und die uotd-
dige Folge, wenn ein Mädchen der Gott
vor Augen, noch im Herzen da. Weuw
sie' auch nicht alle machen, wi Lio-che<
so gibt leider ddr Weg viel u ckc
Entevrung Schmach und ewige Ver-
derben der Seele ühren. Mcht im?
sind so alte daran GMükd, oft
junge Hrrren meist aber da eigne, eitle,
verderbte Herzt

Ich wüßt schon ei MMelch. dage-
gen, sagt der Hvoatter. nämlich da
Sörtiein; Bet und arbeite! Da habt ktzr
recht. Gevatter. Da hilft allemal fichar
und ist ein Dam für da Höst.

Sßoch einmal aber sag ich, wa ich er-
zählt. ist Wahrheit! Und ein rechvrr

! Spiegel! fällt mir der Gevatter miede
in' Wort.

Freilich: Ein Spiegel ist die W-Hetzelh
immer, und wohl dem. der gerne Mein-
schaut! Hier Ms drn Mädchen!


